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Ihre Rechte 
 
Als betroffene Person haben Sie nach der Datenschutz-Grundverordnung 
verschiedene Rechte. Dies sind 

• das Recht auf Auskunft über die bei uns zu Ihnen gespeicherten Daten 
(Art. 15 DSGVO) 

• das Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO) 
• das Recht auf Löschung der Daten, wenn keine Rechtsgrundlage für 

eine weitere Speicherung vorliegt (Art. 17 DSGVO) 
• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung der Daten auf bestimmte 

Zwecke (Art. 18 DSGVO) 
• das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) und 
• das Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 21 

DSGVO). 
 

Beruht die Verarbeitung Ihrer Daten auf einer Einwilligung, dann haben Sie 
das Recht, die von Ihnen erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der erteilten Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung wird durch den Widerruf nicht berührt. Wir weisen 
daneben noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass Fälle denkbar sind, in 
denen die Verarbeitung auf mehrere, nebeneinander geltende 
Rechtsgrundlagen gestützt werden könnte. In einem solchen Fall behalten wir 
uns vor, die Verarbeitung auch im Falle des Widerrufs der Einwilligung auf 
eine andere, gesetzliche Rechtsgrundlage zu stützen. 
Darüber werden wir Sie im Falle des Widerrufs der Einwilligung entsprechend 
informieren. 
 
Gesonderte Information über das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 
DSGVO  
Nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 
Buchstabe f der DSGVO (Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten 
Interessen der verantwortlichen Stelle oder eines Dritten) erfolgt, Widerspruch 
einzulegen. 
Dies trifft zu für: 

• Betrugsprävention; 
• Maßnahmen zur Gewährleistung und Verbesserung der Sicherheit von 

IT-Systemen; 
• Maßnahmen zum Schutz unseres Unternehmens vor rechtswidrigen 

Handlungen; 
• Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen; 
• interne Verwaltungszwecke, insbesondere der Austausch innerhalb 

unseres Unternehmens; 
• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen 

Streitigkeiten ggf. Weitergabe an für uns tätige Rechtsvertreter; 
• Sicherung eines einheitlichen Bewerbermanagements und einheitlicher 

Qualitätsstandards innerhalb unseres Unternehmens 
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Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Erfolgt die Verarbeitung, um Direktwerbung zu betreiben, so haben Sie nach 
Art. 21 Abs. 2 DSGVO das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit 
solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
 
Daneben haben Sie nach Art. 77 DSGVO das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der sie 
betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Die 
für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 
 
Der Landesbeauftragte für Datenschutz 
und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern 
Schloss Schwerin, Lennéstraße 1, 
19053 Schwerin 
Telefon: +49 385 59494 0 
Telefax: +49 385 59494 58 
eMail: info@datenschutz-mv.de 
web: www.datenschutz-mv.de; www.informationsfreiheit-mv.de 
https://www.datenschutz-mv.de/kontakt/kontaktformular/ 
 
Schließlich haben Sie das Recht, sich jederzeit an unseren 
Datenschutzbeauftragten zu wenden. Dieser ist hinsichtlich Ihrer Anfrage zur 
Verschwiegenheit verpflichtet, soweit es um die Verarbeitung Ihrer Daten 
geht. 
 


